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vorläufige technische Daten 

Hersteller: VEB Zentrum für Forschung und Technologi 
Mikroelektronik Dresden 9 a 

Speicherschaltkreis 

' = statischer 3chre1b-Léeo-5peicher (sRAM) in CMOS-Technologie 

= speziell für den Einsatz als Erweiterungsschaltkreis zum 
Einchiprechner U 8047 ausgelegt - 

= Einsatz als selbständiger Schaltkreis pr:.tizipi.ell. möglich 

- Organisationsform 256 x 4 Bit 

= bidirektionale Datenpins, Tristate-Ausgänge 

= Schlafzustand bei 2 V Betriebsspannung möglich 

= 24-poliges POC-Gehäuse 

Abmessungen 

Bauform 51.2.2.2.24 TGL 26713/04 
Chip-Carrier-Gehäuse



Bild 1; Schaltzeichen 

Anschlußbelegung 
(Markierung kennzeichnet 
Seite mit Pin 1) 

Bild 2:; PCC-24-Gehäuse 
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Betriebsbedingungen 

Kurz= Ö $ 
Kenngröße —_- __zeichen min maxX, Einheit 

Betriebsspannung a 4 Uop 3,0 .5,25 V 

Schlafspannung Uops 2,0 

Umgebungstampérptu'r 49ä 5 55 %C 

Eingangs-Low-Spannung UIL -0,3 0,4 ; 

Eingangs-High-Spannung UIH' UDD 0,4 UDD +0,3 E 

Lastkapazität DUO'- DU3 CL 200 pF 

Impulsa.. - legs-/-abfall- ı . 
_zell.tr = an 0D. tTOD 20 1000 8 ns 

- an 57 7T 20 1000 ns 

Impulsbreite an 00 top « 2000 * uns 

« an 5T . tor 500 2 m8 

Datenvoreinstellzeit tsetup S 500 ns 

Datenha).tezeit tHold 500 ; ns 

HL-Flanke an 0D +) t ( x Ö 
nach ST-Impuls‘ STOD 

HL-Flanke an ST 
nach 0OD-Impuls toDsT 7080 “ 

*) nach Ablauf von 
th°ld :'in ”
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Aß bis A3 A# bis AT . Schreibdaten 

—OTD AD 
n S R E N 
o \ 
Schreiben 

CS Aß bis A3 A& bis AT Lesedaten 

Bild 4: Dynamische Kenngrößen und Betriebsbedingungen



Funktionsbeschreibung 

Ohne weitere Bauelemente können 1 bis 15 Schaltkrsiee U 8246 I direkt 

an den U 8047 anüuachlaauun werden. 

Die Auswahl dae gewünschten RAM-Schaltkreises erfolgt durch ein 

4 Bit-5chaltkrelsauewahlwort. Der Auswahlcode wird durch die Beschal- 

tung der vier Anschlüsse mit UDD- bzw. USS-POtBnI181 faatgalogt. 

Innerhalb des Schaltkreises werden über einen 4 Bit-breiten bidi- 

rektionalen BUS die Daten sowie die in zwei 4 Bit-breite Blöcke un- 

terteilte & Bit-Adresse seriell übertragen. Mit den Steuereingängen 

ST und 00 werden die Operationen gesteuert bzw. die Übertragungsrich- 

tung bestimmt. 

Die Datenübertragung wird in 4 Zyklen durchgeführt (3 Adressierzyklen, 

1 Schreib-Lese-Zyklus), Im ersten Zyklus wird das an den.Anschlüssen 

DQO bis’DU3 anliegende Schaltkreisauswahlwort durch den Impuls ST1 

an den Anschluß ST in den Schaltkreisauswahlregistern (cS) aller an- 

geachlbaaenen U/V 8246 I abgespeichert. Nach dem im Komparator durch=- 

geführten Vergleich des Schaltkreisauswahlwortes mit dem Auswahlcode 

werden alle nicht adressierten U/V 8246 von der Datenubertragung aus- 

geschlossen, I 

Im zweiten und dritten Zyklus werden nacheinander an den Anschlüssen 

DQ zwei Adreßblöcke‘ A0 bis A3 bzw. A4 bis A7 bereitgestellt und durch 

die Impulse ST2 und ST3 in den jeweiligen AdreBregistern gespeichert, 

Durch den Impuls ST3 wird gleichzeitig die adressierte Speicherzelle 

gelesen und deren Inhalt in das Ausgangsregister transportiert. 

Im vierten Zyklus muß zwischen einem Schreib-= und Lesezyklus unter-= 

schieden werden: X4 

- Beim Lesezyklus werden durch einisignal an 00 die im Ausgangsre- 

gister zwischengespeicherten Werte an DQ ausgegeben. 

= Seim Schreibzyklus werden durch einen Impuls ST4 an dem Anschluß 

ST die an 0U anliegenden Daten in den adressierten Speicherbereich 

geschrieben. Die durch den Impuls ST3 aus dem adressierten Spei- 

cherbereich ins Ausgangsregister transportierten Daten werden in 

diesem Fall nicht ausgegeben, sondern bei einem folgenden Zyklus 

überschrieben. 4 

Nach Einschalten der Betriebsspannung muß zunächst OD auf L-Potential 

liegen, um den Schaltkreis in einen definierten Anfangszustand zu 

bringen., Bei der Kopplung der Betriebsspannung des U 8246 I'mit der
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Betriebsspannung des U 83047 ist dies automatisch gewährleistet. 

Durch den Schaltkreiscode 1111 besteht zusätzlich die Möglichkeit, 

mit einem Schreibzyklus den gesamten Speicherinhalt, aller angeschlos- 

senen U 8246 I zu löschen. 
+ 

AusgahgapegelÄ Ausgangedktivierüngszeit. Funktionsprüfung 

Bild 5: Meßschaltung i 

Bemerkungen: 

”= Messung der Ausgangspegel erfplgt an jedem Datenausgang einzeln, 

= Bei der Messung der Ausgangsaktivierungszeit wird die. Zeit von 

der H/L-Flanke von OD bis zu folgender Veränderung des Ausgangs- 

pegels an DUO bis DU3 gemessen: * 

High-Pegel: Ausgangspegel erreicht - den Wert‘ 

Ug - 03 V 
x 

Low-Pegel: Ausgangspegel erreicht den Wert X 

0,3: V 

= Die Funktionsprüfung wird mit Un =35V und 

UDD = 5,25 V 8etriebsspannung durchgeführt.
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Ausgangsentaktivierungszeit 

Bild 6: Meßschaltung 2 

Bemerkungen: 

Bei vorherigem High-Pegel wird U = U und bei STA ax 

— vorherigem Low-Pagel wird Ug = Unp angelegt, 
DD 
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